Grundfos MAGNA™ 

	Weitere Informationen





Direkt: MAGNA
Website

Weitere Informationen in englischer Sprache finden Sie auch auf der MAGNA-Website.
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In modernen Heizungsanlagen ist alles geregelt – auch die Pumpen. Als Verbesserung der UPE Serie 2000, die das komplette Programm elektronisch geregelter Heizungsumwälzpumpen für variable Förderströme bis 100 m³/h und für Förderhöhen bis 12 m bietet, stellen wir Ihnen heute die Grundfos MAGNA™ vor. Eine neue Generation elektronisch geregelter Heizungsumwälzpumpen.

Die Grundfos MAGNA™ passt ihre Leistung nicht nur automatisch den ständig wechselnden hydraulischen Bedingungen in der Heizungsanlage an, um lästige Strömungsgeräusche und unnötigen Energieverbrauch zu vermeiden, sondern sie entspricht auch den Anforderungen der Energieeinsparverordnung (EnEV). Sie bietet darüber hinaus technische Eigenschaften, die ihre Montage und ihren Betrieb gegenüber den bisherigen Modellen vereinfachen und die damit verbundenen Kosten weiter reduzieren.

Die Grundfos MAGNA™ ist eine drehzahlgeregelte Umwälzpumpe, die ihren Betriebspunkt dem Förderbedarf selbsttätig anpasst. Die MAGNA™ unterstützt die BUS-Kommunikation via LONTalk- und GENIbus-Protokoll und ist mit Ausbaumodulen leicht aufzurüsten. > Für Planer

Ein einzigartiger Klemmkasten macht es bemerkenswert einfach, die Grundfos MAGNA™ zu installieren. In den meisten Anwendungen findet die Pumpe den Sollwert der Regelkennlinie automatisch (AUTOADAPT). > Für Installateure

Im Vergleich zu anderen Umwälzpumpen gleicher Größe ist der Energieverbrauch der Grundfos MAGNA™ erheblich niedriger. Der Permanentmagnet-Motor und eine Reihe spezieller Funktionen machen diese Einsparungen möglich. > Für den Endkunden
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Anwendungsbereiche

Heizungs-, Klima- und Industrieanlagen 

· mit variablem Förderstrom als
- Zweirohrsystem
- Einrohrsystem
- Fußbodenheizung
- Primärkreis 

· als Anlagen mit bedarfsabhängiger
Vorlauftemperaturregelung 

· als Anlagen mit DDC/GLTSystemen
Die Vorteile auf einem Blick

· Einstellung nicht notwendig durch selbstadaptierende Kennlinie (AUTOADAPT bei MAGNA) 

· höchste Effizienz durch ECM-Technologie und automatischer Nachtabsenkung
Technische Daten

Förderstrom (Q)
bis 100 m³/h
Förderhöhe (H)
bis 12 m
Medientemperatur (t)
+ 15° C bis + 110° C*
Betriebsdruck
max. 10 bar
* Zur Verhinderung von Kondenswasserbildung im Klemmkasten und im Stator muss die Medientemperatur immer höher als die Umgebungstemperatur sein.
Integration in die Gebäudeautomation

> GENIbus-Module ...
> LONbus-Module ...
> Gateways zur Gebäudeautomation ...
> Profibus-, MODbus-, Interbus-Gateways ...
> Analogtechnik ...



